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Gemeinde Immenstaad am Bodensee 
Bodenseekreis 

Amt Aktenzeichen Datum Vorlage Nr. 

Ortsbauamt  02.09.2022 2022/120 

 

VORLAGE zur Sitzung 

Gemeinderat 12.09.2022 öffentlich Beschlussfassung 
 
 

Behandlung des Beratungsgegenstands Datum 

 

Gemeinderat (Vorstellung Markterkundung) 25.05.2020 

Ortschaftsrat  

Gemeinderat  

 
 

  
 

 
 
 
 

Breitbandausbau in Gemeinde Immenstaad 
Ausschreibung zur Behebung der weißen Flecken 

 
 
Sachverhalt 

Im Rahmen der öffentlichen Sitzung am 25.05.2020 nahm der Gemeinderat das Ergebnis des Markter-
kundungsverfahren zur Beseitigung der Weißen Flecken zur Kenntnis und beschloss, einen Förderan-
trag für eine Ausschreibung nach dem Wirtschaftlichkeitslückenmodell zu stellen. 
 
Mittlerweile liegen folgende Zuwendungsbescheide vor: 
 
- Beseitigung Weiße Flecken (Sonderprogramm Gewerbe) 

 
Geschätzte Investitionskosten 100.000 € 
 
Förderung Bund 50.000 € (Bewilligung vom 24.08.2020) 
Förderung Land 40.000 € (Bewilligung vom 23.08.2021) 
 

- Beseitigung Weiße Flecken (Gemeindegebiet) 
 
Geschätzte Investitionskosten 1.487.455 € 
 
Förderung Bund 743.727 € (Bescheid vom 14.09.2020) 
Förderung Land 594.982 € (Bescheid vom 23.08.2021) 

 
Für externe Planungs- und Beratungsleistungen zur Umsetzung der Gesamtmaßnahme erhält die Ge-
meinde zudem eine Bundeszuwendung von bis zu 50.000 € (Vollfinanzierung). 
 
Mit der rechtlichen Beratung wurde die Anwaltskanzlei Pinsent Masons Rechtsanwälte Steuerberater 
Solicitors Partnerschaft mbB beauftragt. 
Für die weiteren Unterstützungsleistungen (Markterkundung, Zuwendungsantragstellung, Auswahlver-
fahren, Angebotsauswertung und Konkretisierung der Förderanträge) wurde die Firma Vivax Enginee-
ring GmbH (zuvor: tktVivax GmbH) beauftragt. 
 
Die Vergabe der Leistungen soll nun im Rahmen eines Verhandlungsverfahrens mit vorgeschaltetem 
Teilnahmewettbewerb erfolgen. 
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Es werden zwei Lose gebildet: 
 
Los 1 Beseitigung „Weiße Flecken“ in Gewerbegebieten 
Los 2 Beseitigung „Weiße Flecken“ im Gemeindegebiet 
 
Die Zuschlagskriterien sind hierbei wie folgt: 
 

Nr.  Zuschlagskriterien Erläuterung Gewichtung 

1 Höhe der Wirtschaft-
lichkeitslücke 

 35 % 

2 Endkundenpreise  verfügbare Tarife und Endkundenpreise  15 % 

3 Entstörungskonzept Maßnahmen zur Störungsannahme (Erreichbarkeit 
der Service-Hotline)  
Herangehensweise bei Störungen (Entstörungskon-
zept) sowie die dazugehörigen Service Level, Um-
setzungsfristen- und -termine 

10 % 

4 Vermarktungs-/ Ver-
triebskonzept 

 10 % 

5 Technisches Konzept technisches Konzept, insbesondere in Bezug auf 
die Fehleranfälligkeit und Störungssicherheit des 
Netzes. Absicherung des Netzes bei Ausfällen (z.B. 
durch eine georedundante Anbindung etc.) 
 
Anzahl der Anschlüsse nach der geplanten zu errei-
chenden Bandbreite im Projekt 

10 % 

6 Alternative Verlege-
methoden 

Ziel: Vergünstigung der Wirtschaftlichkeitslücke und 
Beschleunigung des Netzausbaus 
Kenntnis von ortsspezifischen Gegebenheiten, ins-
besondere von unterschiedlichen Straßenbelägen/-
eigenschaften wie z.B. Kopfsteinpflaster, Alleen, 
geteerten Straßen etc. 
Verlegetechnologien (Art und Umfang) 

10 % 

7 Umsetzungszeitraum 
 

Herangehensweise zur Umsetzung des Projekts 
Zeit- und Arbeitsplan für das Projekt (Ausführungs- 
und Lieferfristen, Konzept zur Terminplanung, Be-
schleunigungsmaßnahmen, Bauzeitenplan, Kon-
zept zur logistischen Durchführung, Baustellen- und 
Schnittstellenmanagement). 
Meilensteine des Projekts 
Vollständige Umsetzung des Projekts 
Personaleinsatz mit Aufgabenverteilung, Vertreter-
regelung sowie Ihre interne und externe Koordina-
tion mit allen Beteiligten (z. B. Bund, Land, Kom-
mune, ggfs. Projektpartnern). 

10 % 

   100% 

 
 
 
 
Beschlussantrag 

1. Die Verwaltung wird beauftragt, die Beseitigung der Weißen Flecken im Rahmen eines Verhand-
lungsverfahrens mit vorgeschaltetem Teilnahmewettbewerb auszuschreiben. 

2. Es werden zwei Lose (Gemeindegebiet und Gewerbegebiete) gebildet. 
3. Den Zuschlagskriterien und deren Gewichtung wird zugestimmt. 
 
 
 

Finanzielle Auswirkungen  Ja  Nein 
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 im Ergebnishaushalt 
Aufwand 

€ 

Ertrag 

€ 

einmalig   

wiederkehrend  

 im Finanzhaushalt 
Kosten der Gesamt-

maßnahme 

1.587.455 € 

Fremdfinanzierung 

(Zuschüsse, Beiträge etc.) 

1.428.709 €€ 

im Haushalt zu finanzieren 

 

158.746 € 

Mittelbereitstellung im Haushaltsplan 

Kontierung (Sachkonto, Kostenstelle, Investitionsnr.): 0390000-536000, I-5360-000 

 
Bereits verbrauchte Mittel in Vorjahren € 

Übertrag Ermächtigungsrest aus dem Vorjahr 800.000 € 

Planansatz im laufenden Jahr: 400.000 € 

Summe 1.200.000 € 

 
Noch bereitzustellen: 400.000 € 

Deckungsvorschlag lfd. Jahr 
Kontierung:  

Verfügbare Mittel: € 

Haushaltsplan in den Folgejahren 2023 400.000 € 
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